
PE758.665v01-00

Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000003/2024
an den Rat
Artikel 136 der Geschäftsordnung
Sandro Gozi
im Namen der Renew-Fraktion

Betrifft: Aufforderung an den Rat, alle erforderlichen Schritte zu unternehmen, um eine Einigung 
über das Dossier zum europäischen grenzübergreifenden Mechanismus zu erzielen, und 
Verhandlungen mit dem Europäischen Parlament aufzunehmen

Mit dem im Mai 2018 von der Kommission veröffentlichten Vorschlag für eine Verordnung über einen 
europäischen grenzübergreifenden Mechanismus wäre ein Mechanismus geschaffen worden, der die 
Überwindung administrativer und rechtlicher Hindernisse ermöglicht hätte, die der Durchführung eines 
gemeinsamen Projekts in einer grenzübergreifenden Region entgegenstehen. Am 2. Oktober 2019 
stimmte das Europäische Parlament nach einer Annahme in erster Lesung für die Aufnahme 
interinstitutioneller Verhandlungen. Die Arbeitsgruppe „Strukturmaßnahmen“ des Rates hat am 10. 
Mai 2021 beschlossen, die Arbeit an dem Vorschlag nicht fortzusetzen.

Nach einem anhaltenden Stillstand machte das Europäische Parlament von seinen vertraglichen 
Vorrechten gemäß Artikel 225 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union Gebrauch 
und forderte die Kommission auf, einen neuen überarbeiteten Vorschlag vorzulegen. In dem Bericht 
des Europäischen Parlaments wurde die Schaffung eines Instruments der Grenzregionen für 
Entwicklung und Wachstum in der EU vorgeschlagen, womit der Vorschlag der Kommission von 2018 
unter Berücksichtigung der berechtigten rechtlichen Bedenken des Rates stark gestrafft und 
vereinfacht wurde. Eine breite fraktionsübergreifende Mehrheit im Plenum unterstützte die 
Entschließung des Europäischen Parlaments im September 2023.

Die Kommission reagierte positiv auf die Entschließung des Europäischen Parlaments und nahm am 
12. Dezember 2023 einen überarbeiteten Vorschlag für eine Verordnung an. Das Europäische 
Parlament bekräftigt seine Bereitschaft, auf der Grundlage des Beschlusses des zuständigen 
Ausschusses vom 2. Oktober 2019 interinstitutionelle Verhandlungen aufzunehmen.

1. Ist dem Rat bewusst, dass der genannte Mechanismus Analysen der Kommission und des 
Europäischen Parlaments zufolge einen wichtigen Beitrag zur Beseitigung von Hindernissen 
leisten könnte, die auf EU-Ebene zu Verlusten in Höhe von 457 Mrd. EUR pro Jahr führen und 
etwa 4 Mio. Arbeitsplätze kosten?

2. Ist dem Rat bewusst, dass die Auslösung des Mechanismus im Rahmen des geänderten 
Vorschlags für eine Verordnung völlig freiwillig erfolgt und sich in keiner Weise auf internationale 
Abkommen über die grenzüberschreitende Zusammenarbeit, die in den Mitgliedstaaten bereits in 
Kraft sind, auswirken würde?

3. Ist der Rat entschlossen, so bald wie möglich interinstitutionelle Verhandlungen über den 
europäischen grenzübergreifenden Mechanismus aufzunehmen, damit vor dem Ende der 
Legislaturperiode eine politische Einigung zwischen den beiden gesetzgebenden Organen erzielt 
werden kann?
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